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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. September J 885.

gmffmßrit örr jjf&akto.

gr. <&. tri <£. SIttcf) ein SIrjt barf mcfjt
Bliubtingê na ci) bem bemeffen tocrbeit, tua§
bic Seule jagen. ®er (Sine rufpnt, ber 2In«

bere fdjilt, unb meiftenê gilt SSetbeë wenig.
Gsigene Prüfung ift bag Sicfjerfte. ©ine bc«

ifitglidje 21bl)ariblung über bie angeregte
Büagc wirb gelegentlich folgen.

grl. g». grau 0. in £3. unb
.jpr. ii. c£* in gSl. Schnelle ober umgehetibc
briefliche ©eantnmrtuug bürfen Sic tum un§
nicht nertangen. Sin jeher Sag hot fein be«

ftimmteg äftajj bon Arbeit, ba§ unbebingt
geïeiftet werben muff, fo baff wir über unfere
jgeit nicht frei berfiigen fönnen. SSon heute
auf morgen (äffen fic£> auch fd)Itntme gäbe
nicht erlebigen; ber SBiffe l)iep wäre wof>(
borhanbeu, bag fönnen aber bleibt priief.

£. in <&. ©egen gnfe!tenftid)e ift
fofort 33etupfcn mit Salmiafgeift anpwem
ben. Schnitt« unb Stid)Wunben ntüffen gut
auggewafchcn werben unb ftnb einfach in
reinem, naffent Skrbartbe p halten.

Aßonttentin in JÎ. Sag Auflegen bon
gan^ reinen, ftetg nah erhaltenen £äppd)en
Wirb bag SSunbfein balb heilen. Itnp äffcube
SSeinlbeibcr finb oft bic Ùrfadjc biefeg Sei«
beug ; auch ber ©eniti] bon uupaffenben Spei«
feit unb ©etränf'cn. — gn beu „Sagen, bie

un§ nicht gefallen", finb faure Speifeu 511

üermeiben, auch bag ©ffen oon ©efroreuem
unb fouft Schwcrbcrbaulichem. SJMfjigfeit ift
and) f)ier p allen Singen nüge. SBemt Sie
für warme griffe forgen unb fich gefunbe 93e«

wegung bcrfchaffcn, bebürfen Sie beg regel«
mä|igen Srinfeng oon famiUenthee nicht.

gr. fÊfife £3. in gl. 91(g borpglidhfteg
SBoKgaru 511m «fiäcfelu unb Striefen fönnen
wir Sfineti bie neue 9Kerino=38olle Retors
perlé anempfehlen. Seil boppelt gegWirnt
(auf gwei Seiten), geht bic Söolle im SBafchen
nicht ein unb fie ift ebenfo für alle möglichen
SIrbeiten auf ber Stricfmafchiue gu berwen«
ben, alg für .jpanbarbeit. Sie erhalten biefeg
neue gabrifat in jeber fimttfdjbareit garben«
fjfüance bei §rn. g. TîôfilfiSigner in £öngg
bei gürich- — 2Sa§ bie „finberftrieferei"
anbelangt, fo ift eg gewif? beffer, Sie be«

bieucn fid) ber Stricfmafchine. ©ine grofje
Stricfarbeit follte niemalg üon einem fleinen
•Uîcibcficn auggeführt werben bürfen.

£uugc gfrau in gl. Dr. ißaul iUtetncher'g
fRathgeber für SRiitter ift bag befte SBitd) in
biefer 91rt.

§r. £>.-£>' Sic Sbtorr'fdjen Suppenprä«
parate finb oorgiiglid) unb eignen fich be«

fonberg für bic feine ®üdje. Sie „Seguminofe
fOîaggi" bagegen will ein 9îal)runggmittel
fein für bag SBolf unb biefe Präparate Oer«

bienen biefett 9îamen audi im oollen SRape.
gmmcrhiu gehört eine forgfältige ®öcf|irt
bagu, um eine gute Suppe gu bereiten, fei
c§ aug ft'norr« ober 9Raggi«gabrifat.

,,(£rgcficnc $H5ottttenfitt <&. gt.a Straf«

tige Wafdptngcn mit Sanbfeife erfefeen bie

Sanbabreibungcn oollfomtncn. fRetglofe, ein«

fad)e fRahrung unb ftcijfige* SRaffiren beg

llnterleibcg, oerbuubcn mit ben SBajcfjungen,
wirb hinreichen, um bag unangeuehnie Hebel

gu heben.

grl. <£. £. in £. SBarnm follten Sie
beut „Schweiger grauen«9Serbanb" nid)t bei«
treten bürfen? ©n'inbeii Sie nur gleid) einen
Ärcig«9Sercin in borten, einige wadere ©e«
minungggcnofiuuicn werben Sie Wohl finben.
eo fönnen Sie fid) Scthätigung fd)affcn für
vuyr crrtfteg Streben unb and) gl)1' S&unfd),
un» näher öerbunben gu fein, wirb erfüllt.

öie hoben red)t; wer einmal jelbft mit
warmem .pergen jung gewefen, ber fann
jugenbliche 93egeifterung oerftchen. giir bie
f'ommenbeu langen SIbenbe mad)en wir Sie
auf bie Seftlirc oon Dr. ^$aul iRiemeper'g
93iid)er aufmerlfam; Sie werben ung fpäter
für biefen Jïatl) banfbar fein. ©§ ift t>ie§
ein grofjcr unb gang bebeutenber Schritt
gur Erreichung $l)re§ fchöneu gbealeg. $l)re
freunblichen ©niße erwieberu wir befteng.

grl. 3. 55. unb ,,|?fTege6cfofjfenc" in
Chicago, heften Saut unb herglidje ©riijje
ou« ber fd)önen Schweig bewahren Sic
un* pr freunblicheg gntereffe.

3. Ç}, iu Sie 95iftoria«Strid«
mafd)inc bon 5RöhIi=gigner fn .ööngg bürftc
xsfjrcn 23ünfd)en am 93efteu cutfprcd)cn.

Aßonuettfin in S. 3Beubcn Sie fid) au
Dr. SS. $ocï out ber untern SBaib; wir
beuten, baß ein Slufenthalt bort bag Sid)crfte
ift 001t Sltlcm, wag Sie irgenbwie beginnen
fönnen.

gr. 5. in i>. 911g befteê Softem in
Stiefelgiehern empfehlen wir fgfpen bag an
berSanbegaugfte'llung prämirte oonp.S'iechti
in pürid). Sicher wirb bem jungen ©he=:

paar cine ®olleftion folch' praftifdjer gim*
mergeräthe mehr greubc mad)en, alg ein«

fältige Schau« unb fRippeg«©cgenftänbe.

%. c£. Stiele l)erglid)e ©rliße! Angenehme
fRad)richten folgen.

Inserate.
Eine junge, gut empfohlene Tochter,

welche ihre Lehrzeit als Weissnäherin
beendigt hat, sucht eine Stelle in einem
passenden Geschäfte oder in einem Privathause.

[3142

Eine junge, brave Tochter, deutsch
und französisch sprechend, sucht auf
Anfang Oktober eine Stelle in einem Laden,
am liebsten in einem Weisswaaren-Ge-
scliäft, wo sie auch gerne beim Nähen
behülflich Aväre. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes. [3155

3159] Eine Dame, welche eines der
gesundesten Höhenorte, 4500' über Meer, im
Kanton Graubünden bewohnt, wünscht
1—2 schwächliche Kinder vom 2—12.
Altersjahr in Pension zu nehmen.
Erfahrener, pflichtgetreuer Pflege ist man
versichert.

Nähere Anfragen befördert die Expedition
unter Chiffre M. H. 3159.

Gesucht
im Kanton Aar g au auf das Land: Ein
treues, ordentliches Mädchen, das etwas
von Hausgeschäften und Gartenarbeit
versteht und Liehe zu Kindern hat. [3162

Gesuch.
3163] Ein intelligentes Mädchen könnte
in einem best renommirten Gasthof das
Serviren gründlich erlernen.

Zu erfragen bei der Expedition.

3165] Une jeune institutrice brevetée,
pouvant donner un enseignement complet
soit en français, soit en allemand, cherche
à se placer dans une famille. Elle pourrait

si on le demande, enseigner aussi les
éléments du piano et de l'anglais.
Excellents témoignages et bonnes références.
Adresser des offres à l'expédition de cette
feuille.

(Deutschschweizerin), perfect französisch
und englisch sprechend, sucht einen Ihren
Kenntnissen entsprechenden Wirkungskreis.

Vorzügliche Referenzen und Zeugnisse

zu Diensten. [3169
Gefl Offerten unter Chiffre C. B. 142

poste-restante Zürich. (M 502 c)

3170] Eine achtbare Tochter, die den
Beruf als Schneiderin erlernt und auch
schon einige Jahre als Zimmer- und
Hausmädchen gedient hat, sucht Stelle als

Zimmermädchen hei einer Herrschaft in
der französischen Schweiz oder Frankreich.
Eintritt könnte Ende September oder

Anfangs Oktober erfolgen.

3169] Einige junge Leute, welche
wünschen, französisch zu lernen und gute
Schulen zu besuchen, finden Kost und

Logis, Familienleben u. aufopfernde Pflege
bei Möns. Albert Thévenaz, 24 Rocher,
Neuchâtel. Gute Referenzen.

Eine durch harte Lehensschicksale
geprüfte, gutdenkende Tochter sucht
Engagement hei einer honneten, streng
moralischen Familie, sei es in einem
Ladengeschäfte zur Bedienung oder zur Hülfe
im Haushalte. Ernstester Pflichterfüllung
dürfte man versichert sein. [8174

3176] Für ein junges, gut erzogenes und
arbeitsames Mädchen aus ehrenhafter
Familie wird Stelle gesucht, um sich in allen
vorkommenden Hausarbeiten tüchtig
auszubilden. Mütterliche Behandlung und
Anleitung gewünscht.

Von Hand verfertigte Spitzen,
Muster, Stoffe und Zubehör jeder Art.
Spitzen für Confection auf Bestellung. [3068
Louis Jeanneret, Treille 3, Neuchâtel.

3177] Ein Mädchen, das die Hausgeschäfte

gründlich versteht, selbstständig
waschen und gut flicken kann, sucht bis
Mitte Oktober eine passende Stelle.

Nachzufragen bei der Expedition d. Bl.

Gesucht:
Für eine Tochter aus guter Familie,

die das Kochen und die übrigen häuslichen
Arbeiten erlernt hat, eine Stelle als Stütze
der Hausfrau in einem grössern Haushalte.
Lohn wird nicht verlangt. [3178

Gefl. Anfragen beliebe man unter Chiffre
B. M. 3178 an die Expedition d. Bl. zu
adressiren.

Stelle-Gesuch.
8182] Eine brave Tochter, deutsch und
französisch sprechend, welche den Schnei-
dernnenberuf erlernt hat, sowie auch das
Hauswesen gut versteht, wünscht eine
Stelle als Bonne, Zimmermädchen oder
als Stütze der Hausfrau.

Gefl. Offerten wolle man adressiren an
B. poste-restante Burgdorf.

3175] Eine in jeder Hausarbeit tüchtige,
gründlich gebildete und praktisch erfahrene,

brave Tochter, die bis dahin in grossem

Anwesen der Hausfrau wirthschaftlich
zur Seite gestanden, sucht ähnliche
Stellung. Sie wünscht in geordnetem Hauswesen

nützlich und thätig zu sein, sei es

geschäftlich oder in Pflege und
Beaufsichtigung von Kindern. Beste Empfehlungen

sind vorhanden.

OOOOOOOCXXXXXXJOOOOOOOOOO
0 8136] In einem grösseren Weiss- §
Ö waaren- Geschäfte der Ostschweiz O
x werden sofort oder auch später einige Q

q Lehrtöchter aufgenommen. Kost q
Q und Logis im Hause, familiäre Be- ö
x handluug, günstige Bedingungen. Q

g Zu erfragen bei Haasenstein 8c qÖ Vogler in Frauenfeld. (F 368 Z) O
oooooooooooooooooooooooS

E n schon mehrere Jahre als Kinder-
gär nerin thätig gewesenes Fräulein sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, bis i.
Oktober Stelle. Selbige kann auch der Hausfrau

in allem eine Hülfe sein. [3181
Gefällige Offerten sind unter LI. B. 23

poste-restante Burgdorf niederzulegen.

3179] Ein einfaches, junges Mädchen,
welches das Kleidermachen erlernt hat,
wünscht Stelle bei einer tüchtigen Hausfrau.

Offerten befördert die Expedition.

Eine Person, welche die Pflege, sowie
auch die künstliche Ernährung kleiner
Kinder gut versteht, sucht demgemäss
entsprechende Stelle. Zeugnisse und
Empfehlungen stehen zu Diensten. [3180

3153] Eine sehr honnete Dame wünscht
noch einige jüngere Töchter in Pension
aufzunehmen. Unterricht in der
französischen Sprache und in den weiblichen
Handarbeiten.

Offerten an die HH. Orell Füssli 8s Co.
in Lausanne unter Chiffres O 6271L.

3147] Die beste Gelegenheit französisch
zu lernen, bietet die Pension von Mlle
Lse Borel in Neuchâtel. Preis 1000 Fr.
Preisermässigungbei zwei Mitgliedern
derselben Familie. Erste Referenzen.
Man wende sich franko an Mlle Louise
Borel, Lehrerin an der Gewerbeschule
in Neuchâtel. (5894 X)

i: Pension.
3141] Zwei jungen Töchtern, welche die
französische Sprache gründlich erlernen
wollen, wäre Gelegenheit geboten, in einer
anständigen Familie gute Aufnahme zu
finden. Klavier- und Gesangunterricht
im Hause.

Adresse Mme Jeanjaquet, Ecluse 30,
Neuchâtel.

Brautschleier
in feinster und grösster Auswahl von
Fr. 2. 50 bis Fr. 40 empfiehlt [2911

Phil. Silbernagel,
Modenhandlnng in Basel.

Walliser Trauben
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
franco gegen Nachnahme bei [3167
(OL23S) Franz de Sepibus, Sion.

Aechten Bienenhnig
(ausgeschleudert),

per V2 Kilo zu Fr. 1. —, empfiehlt zu
gefl. Abnahme [3160

Heinrich Meier, Sohn,
NIeäeruster Nr. 23 (Kanton Zürich).

liebes*
Land aMeer „beginiit soeben einen r.eaen Jahrgang in der

fflonatsausoabe in Oktav. ^
Jährlich 12 Hefte à 1 Mark.

Jedes Heft 25-30 Bog. stark auf'sßeiclistc illustrât.
Abonnements bei allen Buchhandlungen,

Journal - Expeditionen und Postämtern.

Franzbranntwein nach
Vorschrift von Professor Dr. Leo,

Gesundheits - Wachholder-
spiritus,

Anatherin-Mundwasser,
Hau de Botot, genau nach

Pariser-Vorschrift,
Glycerin-Haarwasser,
Chinin-Haarspiritus,
Zahnpulver, diverse, total

unschädlich für den Zahnschmelz,
Feine Toilette-Seifen [3104

empfiehlt angelegentlichst die

Löwen-Apotheke St. Gallen.

Trauben
per Kiste von 5 Kilogr. zu Fr. 4. 50. Sich
anzumelden hei Emile Aübert in Leytron
bei Sitten (Wallis). [3144

foooooooooooooooooooooo
Blumendünger §

n 1 Kilo-Paqueten mit Gebrauchs- Q
nweisung à 60 Cts. empfiehlt X
'Ostens [3088 O
J. Finsler im Meiershof, Zürich, x

OOOOOQOOOOOOOOOOOQQOOOOO

Yortlieilhafte Gelegenheit für die
geehrten Hausfrauen

Ausverkauf
von solid gearbeiteten [3133

s Waschhäfen s
mit garantirt kupfernen Untertbeilen, von
verschiedener Grösse, mit und ohne
Dampfeinrichtung, wegen grossem Vorrath zu
wirklichen Selbstkostenpreisen.
Grösste Nummer, 65 Liter haltend, mit

Dampfeinrichtnng zu nur Fr. 15. —
Asylstrasse 41, Hottingen.

Gute Bezugsquelle für
St. (laller Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

Bie billigsten

VorhangstofFe
liefert [2841

in grösster Auswahl und jeder Breite die

Weisswaarenkandlung
F. Ruegg, Rapperswil.

Muster sende franco.

Grestrickte
Gesundheits-Corsets S

einziges Fabrikat dieser Art, welches von
Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in "Wolle und Baumwolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

E. Gr- Hertoschlet>
3109] in Romanshorn.

p. V

8t. 6aUen. Al1I10Iie6I1-Lsilg.K6 AU M. 36 à LàvàM àuôll-^sàvK. 5.8exi0»ibsr z 88S.

Briefkasten der Redaktion.

Fr. <Ä. in -5. Auch ein Arzt darf mcht

blindlnigs nach dem bemessen werden, was
die Leute sagen. Der Eine rühmt, der
Andere schilt, und meistens gilt Beides wenig.
Eigene Prüfung ist das Sicherste. Eine
bezügliche Abhandlung über die angeregte
Frage wird gelegentlich folgen.

Frl. I. S„ Frau G. W. in W. und
Hr. K. L. in W. Schnelle oder umgehende
briefliche Beantwortung dürfen Sie von uns
nicht verlangen. Ein jeder Tag hat sein
bestimmtes Maß von Arbeit, das unbedingt
geleistet werden muß, so daß wir über unsere
Zeit nicht frei verfügen können. Bon heute
auf morgen lassen sich auch schlimme Fälle
nicht erledigen; der Wille hiezn wäre wohl
vorhanden, das Können aber bleibt zurück.

A. L. in K. Gegen Insektenstiche ist
sofort Betupfen mitzSalmiakgeist anzuwenden.

Schnitt- und Stichwunden müssen gut
ausgewaschen werden und find einfach in
reinem, nassem Verbände zn halten.

Abonnentin in A. Das Auflegen von
ganz reinen, stets naß erhaltenen Läppchen
wird das Wundsein bald heilen. Unpassende
Beinkleider sind oft die Ursache dieses
Leidens ; auch der Genuß von unpassenden Speisen

und Getränken. — In den „Tagen, die

uns nicht gefallen", sind saure Speisen zu
vermeiden, auch das Essen von Gefrorenem
und sonst Schwerverdaulichem. Mäßigkeit ist

auch hier zu allen Dingen nütze. Wenn Sie
für warme Füße sorgen und sich gesunde
Bewegung verschaffen, bedürfen Sie des
regelmäßigen Trinkens von Kamillenthee nicht.

Fr. Klüse W. in W. Als vorzüglichstes
Wollgarn zum Häckeln und Stricken können
wir Ihnen die neue Merino-Wolle Rotors
perle anempfehlen. Weil doppelt gezwirnt
(auf zwei Seiten), geht die Wolle im Waschen
nicht ein und sie ist ebenso für alle möglichen
Arbeiten auf der Strickmaschine zu verwenden,

als für Handarbeit. Sie erhalten dieses
neue Fabrikat in jeder wnuschbaren Farben-
Nüance bei Hrn. I. Nötzli-Signer in Höngg
bei Zürich. — Was die „Kinderstrickcrei"
anbelangt, so ist es gewiß besser, Sie
bedienen sich der Strickmaschine. Eine große
Sirickarbeit sollte niemals von einem kleinen
Mädchen ausgeführt werden dürfen.

Junge Iirau in W. Dr. Paul Niemeyer's
Rathgeber für Mütter ist das beste Buch in
dieser Art.

Hr. S. K. Die Kuorr'schen Suppenpräparate

sind vorzüglich und eignen sich
besonders für die feine Küche. Die „Leguminose
Maggi" dagegen will ein Nahrungsmittel
sein für das Volk und diese Präparate
verdienen diesen Namen auch im vollen Maße.
Immerhin gehört eine sorgfältige Köchin
dazu, um eine gute Suppe zu bereiten, sei

es aus Knorr- oder Maggi-Fabrikat.

„Ergebene Abonncnlin K. Zt." Kräftige

Waschungen mit Sandseife ersetzet! die

Sandabreibungen vollkommen. Reizlose,
einfache Nahrung und fleißiges Massiren des

Unterleibes, verbunden mit den Waschungen,
wird hinreichen, um das unangenehme Uebel

zu heben.

Frl. L. S. in Z. Warum sollten Sie
dein „Schweizer Frauen-Verband" nicht
beitreten dürfen? Gründen Sie nur gleich einen
Kreis-Verein in dorten, einige wackere Ge-
ànungsgenossinnen werden Sie wohl finden,
^o können sich Bethätigung schaffen für
otzr ernstes Streben und auch Ihr Wunsch,
uw.'^näher verbunden zu sein, wird erfüllt.

Sie haben recht; wer einmal selbst mit
warmem Herzen jung gewesen, der kann
jugendliche Begeisterung verstehen. Für die
kommenden laugen Abende machen wir Sie
aus die Lektüre von Dr. Paul Niemeyer's
Bücher aufmerksam; Sie werden uns später
für diesen Rath dankbar sein. Es ist dies
ein großer und ganz bedeutender Schritt
zur Erreichung Ihres schönen Ideales. Ihre
freundlichen Grüße erwiedern wir bestens.

Frl. I. W. und „Megeliefoytene" in
Chicago. Besten Dank und herzliche Grüße
aus der schönen Schweiz! Bewahren Sie
UN'.' ohr freundliches Interesse.

H. in Die Viktoria-Strick-
mamnuc von Nötzli-Signer in Höngg dürfte
Fhreu Wünschen am Besten entsprechen.

Abonnenkin in s. Wenden Sie sich an
Dr. W. Dock aus der untern Waid; wir
denken, daß ein Aufenthalt dort das Sicherste
ist von Allem, was Sie irgendwie beginnen
können.

Fr. S. Z. in K. Als bestes System in
Stieselziehern empfehlen wir Ihnen das an
der Landesausstellung prämirte von H.Liechti
in Zürich. Sicher wird dem jungen
Ehepaar eine Kollektion solch' praktischer Zim-
mcrgeräthe mehr Freude machen, als
einfältige Schau- und Nippes-Gegenstände.

H. L. Viele herzliche Grüße! Angenehme
Nachrichten folgen.

Inssrats.
Line junge, gut empfohlene Doebter,
D welche ibre Rebrdslt als ^elssnäbsrin
beendigt bat, suebt eius stelle in einem
passenden Osscbäfte ocker in einem Lrivat-
banse. (3142

Bine junge, brave Boàter, àeutseb
nnck frandösiseb spreebsnà, suebt ank à-
fang Oktober sine stelle in einem Racken,

am liebsten in einem AVeissivaaren-bte-
scb'ätt, wo sie aneb gerne beim Bäben
bsbülüieb wäre. Offerten befördert ckie

Bxxedition ckiesss Blattes. (3155

3159) Bins Dame, welche eines cker ge-
snnckesten Löbsnorte, 4500' über Neer, im
Ivanton Oranbüncken bewobnt, wünscht
1—2 scbväobliobs Binder vom 2.—12.
Alters) abr in Bension du nsbmen. Br-
kabrensr, ptllebtgetreuer Btlsge ist man
versicbert.

Babere Anfragen befördert ckie Bxpedl-
tion unter Obittrs AI. L. 3159.

im Banton Aar g an auk ckas Band: Bin
treues, orclsntliebes Uädobsn, ckas etwas
von Lausgescbäftsn unck Oartsnarbeit ver-
stebt unck Biebs du Bindern bat. s3l62

3163)1 Bin intelligentes Alädeben könnte
in einem best renommirtsn Oastbok ckas
Lervirsn gründlieb erlernen.

^u ertragen bei cker Bxpsckition.

3165) Bue jeune institutrice brevetés,
pouvant donner un enseignement complet
soit en français, soit en allemand, ebsrcbe
à se plaesr dans uns famille. Blle pour-
rait si on le demande, enseigner aussi les
elements du piano et de Banglais. Bx-
eellents témoignages et bonnes references.
Adresser des offres à l'expeckition de cette
feuille.

(Dentsebsebweidsrin), perfect krandösiscb
und snglisob sxrecbend, suebt einen Ibren
Benntnissen entsprechenden AVirkungs-
kreis. Vordügliebs Referenden und Zeugnisse

du Diensten. (3166
Oeü Offerten unter Obillre O. B. 142

xosts-rsstants 2üriob. (U .592 c)

3179) Bine aebtbars Roebter, die den
Lernt' als Lobneiderin erlernt und aueb
sebon einige dabrs als Zimmer- unck Raus-
mädeben gedient bat, suebt stelle als

Mmmsrinadobsn bei einer Lsrrsebakt in
der frandösiseben sebwsid oder Brankreieb.

Bintritt könnte Bnde September oder à-
fangs Oktober erfolgen.

3169) Binige junge Reute, welche wün-
seben, frandösiseb du lernen und gute
sebulsn du besuchen, linden Bost und

Rogis, Bamilienleben u. aufopferndeRtlege
bei Alons. Albert Ibevsna?, 24 Roebsr,
üsuobätsl. Oute Referenden.

Bine durob barte Rsbenssebieksals ge-
prüfte, gutdsnkende Rocbter suebt Bn-

gagsment bei einer bonnsten, streng mo-
raliseben Bamilie, sei es in einem Raden-

gesebäfts dur Lsdienung oder dur Hülfe
im Lausbalts. Brnstsster Llliebterfüllung
dürfte man versicbert sein. (3774

3176) Bür ein junges, gut erdvgenes und
arbeitsames Alädeben aus ebrenbafter
Bamilie wird Stelle gesuebt, um sieb in allen
vorkommenden Hausarbeiten tücbtig aus-
Unbilden. AIi^tterliebe Behandlung und An-
leitung gewünscht.

lv» llliiid verteckizte 8mtv!>.
Cluster. Ltotbe und ^ubebör jeder Art.
spitden für (Confection auf Bestellung. (3968
Rouis deanneret, Ireille 3, Heuobàtsl.

3177) Bin Alädeben, das die Lansgs-
sebäkts gründliob verstobt, selbstständig
waseben und gut klicken kann, suebt bis
lllitte Oktober eins xasssnds Ltslls.

Baebdukragon bei. der Bxpsckition d. Ll.

Dssuobt:
Bür sine Roebter aus guter Bamilie,

die das Bocben und die übrigen bäusliebsn
Arbeiten erlernt bat, eine Stelle als Ltütds
cker Rauskrau in einem grösssrn Haushalts.
Robn vird niebt verlangt. (3178

Oell. Anfragen beliebe man unter Obillrs
L. N. 3178 an die Bxpsckition d. Ll. du
adressiren.

Lte!1e-<?esuod.
3182) Bine brave Rocbter, deutsch und
krandösiscb sprechend, belebe den Sebnei-
dermnenberuf erlernt bat, so^vie aueb das
Hauswesen gut versteht, vmnsebt eine
Stelle als Bonns, Nrnmsrinääobsn oder
als Ltütde cker Hausfrau.

Oetl. Offerten ^olls man adressiren an
B. S., xosts-nsstants Bnrgàonf.

3175) Bins in jeder Hausarbeit tücbtige,
gründlieb gebildete und praktisch erlab-
rene, brave Roebtsr, die bis dabin in gros-
sein Anwesen der Hausfrau wirtbsebaftlieb
dur Seite gestanden, suebt ähnliche Ltsl-
lung. Sie wünscbt in geordnetem Laus-
wssen nütdlieb und tbätig du sein, sei es

geschäftlich oder in Btlegs und Lsauf-
siebtigung von Bindern. Lests Bmpkeb-
lungen sind vorbanden.

exxxxxxxxxxxxx)cxxxxxxxxxz
O 3136) In einem grösseren Viksiss- ^
O v/aarsn» L-ssobäfts der Ostsebweid O
x werden sofort oder aueb später einige ö
5) l,sdrtöodtsr aufgenommen. Bost g
O und Rogis im Lause, familiäre Le- O

x Handlung, günstige Ledingungsn. 6
F ?u ertragen bei Haassvstà Ä y
O VoZIsr in Brausvleld. (B 368 8
cxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>cxx)o

B n sebon mehrere dabre als Binder-
gär ".?rin tbätig gewesenes Bräulein suebt,
gestütdt auf gute Bsugnisss, vis 1. OK-
tober Stelle. Selbige kann auch der Laus-
krau in allem eins Lulle sein. (3181

Oefälligs Offerten sind unter L. L. 23
posts-restants Lnrgàork lliedsrdulsgen.

3179) Bin einfaches, junges Nädeben,
welches das Bleidermacben erlernt bat,
wünscht stelle bei einer tüchtigen Laus-
frau. Offerten befördert die Bxpsckition.

Bins Lerson, wslcbs die Ltlegs, sowie
aueb die Künstliebe Brnäbrung kleiner
Binder gut verstobt, suebt demgemäss
entsprechende stelle. Zeugnisse und Bm-
xfeblungen stehen du Diensten. (3189

3153) Bine ssbr bonnets Dame wünsebt
noeb sinigs jüngere ülöobtsr in keusion
aufdunebmsn. Lnterricbt in der fran-
diösiseben spräche und in den weiblichen
Landarbeiten.

Ockerten an die LL. OrslI Büssll Ä Vo.
in Ransanns unter Obitfres O 6271R.

3147) Die Legte Lelegenksit frandösiseb
?u lernen, bietst die Bension von llLw
R^ Lorel in Beucbätsl. Breis 1999 Br.
BreisermässigungLe! dlitglieclern
derselben Bninilie. Brste Referenden.
Alan wende sieb franko an I-ouiss
LorsI, Rsbrsrin an dsr KsvsrbssLbuls
in !?suobäts1. (5894 X)

— ?6LLÎ0L.
3141) Bwei jungen Röcbtern, welche die
frandösiscbe spräche gründlich erlernen
wollen, wäre Oelegsnbeit geboten, in einer
anständigen Bamilie gute Aufnahme du
llnden. Blavier- und Ossangunterricbt
im Lause.

Adresse Al-"s dkea»js.«iust, 2o1uss 20,
1?snobätsl.

Lrg.ntzsoLlSisi'
in feinster und grösster Auswahl von
Br. 2. 50 bis Br. 40 empbeblt (2911

pllil. Zilbel-nagsl,
Xodeubandlnng in Ls.se1.

IValliser Trauben
in Bistcben von 5 Bilo du ?r. 4. SV
franco gegen Xacbnabme bei (3167
(OR23s) de 8spibus, 8ion.

Ascbtsn Lisnêàig
(3.u8A68o1Lsuäsrt),

per sis Bilo du Br. 1. —, emptleblt du
getl. Abnahme (3169

^ài'iell IVleiep, 8okn,
Xisâerustor Br. 23 (Banton Zürich).

Ueber

^onstsausoabs in Oktav. Ä
M à I Alsiì

îlekt 2s 30 i!»^. 8tiuk îiiik'àietsle illnsti ii t.
àlwluivmonls bei alleu Lseìilisnàlilnxen,

3onrnal - Lxxeâîtionen unà pnstäintern.

nwoli Vor-
«elii'ii't von ?roks88or Dr. Deo,

Kesunàlieîts - ^Vs.okko1àsr-
sxiritus,

Lciis.tàeriu-Munàvfs.sser,
ÜS.U âs Lotot, g-snnn naà Da.-

riser-VorsoRrikt,
(Alzfoeriu-Hg.g.rvs.8 s er,
vàiniuHg.g.rspiritus,
2s.lmpulver, àivsrso, total un-

soliââoli lur âoo ^alrnsolnnoD,
Doios kkoilette-Leikeu (gi64

oinxiiolilt anAolsAontliolist clis

i.0W6N-^p0til6!(6 8t. Qallsn.

per Bists von 5 Bilogr. dn Br. 4. 59. sieb
andumslden bei üwils Aubsrt in Rê^tron
bei Litten (IVallis). (3144

OOcxxzocxxxzvocxxxxxZOcxxxx)

8 Lluunndüuger z
X in 1 Bilo-Bayustsn mit Oebrauebs- 9
g anweisung à. SV <Zts. emxüsblt X
O bestens sZgZg g
^ d. Blnsler im lllsiersbof, !8ür!eb. x
oooexxxxzocxxxxxxxxxzexxxZO
Voiàillià tüi' (jio

Zeßkrten àilàiitzii!
àLverlûauk

von solid gearbeiteten (3133

^ Wa8oli!iàn ^
mit garantirt lruxfsrnsu Lntertbeilsn, von
verschiedener Orösse, mit und obns Dampf-
sinriobtnng, wegen grossem Vorratb dn
virltliobsv Selbstkostenpreisen.
Srössts Bummsr, 05 Ritsr baltsuâ, mit

ûawxfsinriobàg nur Br. 15. —
Ü8Mpa886 41, ^ottingen.

Ontö Lkdngsguelle für
8t. (tàr 8tiâvreiell jeàr Ick
3987) Hàus.râ I»uts in Rbsinsok.

Die llzillixsteu

VoànàLìosss
liefert (2841

in grösster Auswahl und jeder Breite die

UkWMitreiàiiàg
B. Rnsgg, Rappcrswil.

Ajuster ssuâo krauoo.

Kk8unlHlà-Lot8kt8!
elndlgss Babrikat dieser Art, welches von
Asrdten und andern Autoritäten empfob-
len wurde, liefert in ^olls und Lauin-
volle — Brobe-Oorsets per Laebnabme —
die erste sewvà. eorset-Htriekerei von

III.
3199) in Roruauskoru.



St, Mien, „Den besten Erfolj Men iiejeniien Inserate, weide in lie Hanl 1er Frauenwelt gelangen." VII, Mrjang,

Treffort, SoiÉreitereiLClrat
neuester Dessins à Er. 1. — per
Elle oder Fr. 1. 65 Cts. per Meter,
in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei in's Haus

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3172

Protestant. Familien-Institut

Marien-Stift"
v

in Chur, Planaserra.
Gründlichen Unterricht durch bewährte

Lehrer. Schöne und gesunde Lage und
Lokalitäten. Sorgfältigste Erziehung.

Prospekte, Stundenplan und Referenzen
zur Verfügung. [3119

Direktion: Marie J. Yizi.

J a e o b BnËi
(Niel. Btisser's Hach f.)

— ST. GALLEN
16 Speisergasse 16

ff

in

Wollen-Artikel
Kinder-Artikel

Sammtstoif
Sammtbänder

Strümpfe
Winter-Artikel
(M447G) etc. etc. [3157

Stieriin's automatische

I^ed.er'bäenLd.er
eignen sich vorzüglich zum selbstthätigen Schliessen
oder Oeffnen von Oberlichtfenstern. Ziehen an einer
Stahlschnur dient zum Oelfnen — Loslassen zum
Schliessen des Fensters. — Winterfenster können
leicht damit verbunden werden. Der Beschlag übertrifft

an Einfachheit alles bisherige. Garantie für
Solidität übernimmt [2998

Gottfried Stierlin, Schaffhausen.

J. Lainer, Parquetier |
St. Jakobstrasse 8, St. Gallen zr

empfiehlt seine bewährte

Parquetboden-Wichse,
auch für Möbel verwendbar, in Büchsen von V2 his 15

Kilo; flüssige Wielise in Flaschen, Oel, Stahlspähne
zum Böden reinigen. [3112

(2714x

Schutz-
Marke. MACK'S

Doppel-Stärke
Alleiniger!'abrikantH .Mack,Ulma/D.)

— Bewährtestes u. vollständig
unschädliches Stärkemittel —
gewährt grösste Erleichterung-
beim Plätten u. enthält alle
erforderlichen Zusätze zur sicheren

Herstellung von blendend
weisser, gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsche.

Ueberau vorräthig
a 30 Cts. per Carton von '/n Ko.

Reblauben-Gaze
Breite 100 cm. 120 cm. 150 cm.
à Cts. 45 55 70

"

per Stück, 50 m. lang, billiger.

Spalier-Netze

Trauben-Sackli
per Stück à 15 und 20 Cts.,

per 50 Stück Fr. 6. 50 und Fr. 8. 50
3104] empfiehlt bestens

D. Denzler, Sonnenquai 12,
Zürich.

Bündnertücher
(sog1. Loda oder Cadiscli),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letztere Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt
geneigter Abnahme bestens (Mag. 1451 Z)

Chnr, August 1885.

«J. Conrad. ï^urger,
3148] Manufactiirw'aaren-Handlung.

Die Buchhandlung der Schweizer „Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnaner, Anleitung zum Zuschneiden Fr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage 3. —
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band „ 3. 35
A. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle „ 1. —
Bnrow, Frauen-Liebe und Leben „ 5. 50
Sns. Kühler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange, mit

Beigabe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl. „7. 35
K. Weiss, Der Frauen Heil „1 —

— Glück und Frieden. Geb „4. —
— Unsere Töchter und ihre Zuknnft 2. 50

Cainenisch, Nina, Gedichte, eleg. geh 4.20
Gartenlaubekalender 1886, eleg. geh „2. —
Die Spinnstube 1886, brochirt 1. 75
Die perfekte Schweizerköchin, hilligstes Kochbuch „ 1.50

Prämirt an vielen Ausstellungen. (j)

Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich.

Dennler's Eisenbitter
0 - zz Interlaken =—.

ist ein anerkannt medizinisches Eisenpräparat zur Linderung und Heilung der

Bleichsucht, Blntarmutli, allgemeiner Sclnvächeznstände etc. und hat
fortwährend überraschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen.
Für Reconvalescenten und Altersschwache beider Geschlechter ein vorzügliches

Stärkungsmittel. Auch hei beginnender Diphteritis mit Erfolg
anzuwenden. — Unterstützung bei Luft- und Badekuren.

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter allen älteren und neueren
Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die Q
Zähne zu belästigen, zugleich rasch die gesunde Verdauung wieder hebt. a

Preis Fr. 2 per Flacon. — Depots in allen Apotheken. [3139 V
GGGGOGGGGOGGGGGOGOGGhQ

In dem Pensionat
Couir de 33onvillars

bei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenommen.

— Wir verpflichten uns, denselben
im Verlauf von zwei Jahren das Franz.,
Engl, und Ital. in Wort und Schrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Mathem.,
Buchh. etc. — Mässiger Preis. — Prosp.
u. Ref. vers. Jaqnet-Ehrler, Dir. [3075

Pariser

Gorsets.
Spezialität in ganz guten Corsets, mit

ächtem Fischhein und neuestem Schnitt
und System.

Corsets nach Mass.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten

2867] Mme Prêtât,
Hottingerstrasse 26, Zürich.

Aechten Tyroler Loden,
120 cm. breit (garantirt reine Wolle),
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. l.
95 Cts. per Meter bis Fr. 3. 65 Cts.

per Meter, in einzelnen Roben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3171

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zxiriclx.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst.

M—II www Hill M m

Walliser-Trauben
Prima-Qualität, in 5 Kilo-
Kistchen à Fr. 4. 50 franco
gegen Nachnahme verseil-

Milchkunden gesucht:
3084] Wer regelmässig sehr gute Milch
per Liter zu 18 Cts. (auch grösseres
Quantum) liefert, sagt (H 34 G)

Alfred Mafli z. Lindenhof,
St. Gallen.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Gestickte Gardinen,

Bandes & Entredeux,
vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) L. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18. St. Gallen.

Möbel-Fabrik
M.Wetli « Bern.

Vollständige Möblirungen
für Ess-, Schlaf- und Wohnzimmer,
sowohl in einfacher, als in reicher
Ausführung. [2999
Preise äusserst billig ; Solidität garantirt.

Auf "V erlangen werden Zeichnungen,
Muster von fetoffen und Preise eingesandt-

(H 1525 Y)

CH0C0LADE

A.MAESTRAN I
STGALLEN.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von
4, 12*/a und 25 Kilos netto, billigst hei

J. Eins 1er im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

81, kà, „IM besleii Bkolx Mu WöiiW imNâîô, velede îi M UM ter kiMiivell UlgUM," VII, MrlM.

?rekl!i'UVBUÄöttUl,l!Iimlil
IlOllO«tor l)0««!ll« à Kr. 1. — per
Kilo oäor Kr. 1, 65 Ots. per Älotor,
in oinxeliion Rodon, smvio Aaii^oii
Ztüäoii, vorsonäoii portofrei in's Blaus

vöttingep 6c Cie., 06àMof,
8. Nustsr-dollsotionen und Nodsbiläer

bereitwilligst. (3172

?MM. ?MÌ1ÌM-WU

IV>sl-ikn-8îift"
in <Hl4lììlB, ^?INNNSSI'I'N.

dründlieben Bnterrîebt durob bewâbrts
Bebrsr. 8eböns und gesunde Ba?e und
Bokalîtâten. Lorgkältigsts Hr2isbung.

Brospekts, 8tundenplan und Bekeren^sn
^ur Verfügung. (3119

Diredtiorm Rnrio .1. Ki/i.

àGOW L«A
(Xie). Ilüsser's B7ae)if.)

IL LxsissrZÄLLS 16

'I
in

sollen Artikel
Kiiuler-V rtidel

8aiIlMt«toik
8aiuilltdâiià6r

8triimpLe
»iiiter-Vrl idol

(N 447 d) Sì«. sB<Z. ^Zi57

Ziîei'iin's auiomsiiscdö

^S<Â.sic1c>à2^.Â.S^
eignen sieb vor^üglieb ^um selbsttbâtigen 8ebliessen
oder delknen von dberliebtfenstern. Dioden an einer
8tablsobnur àient ^nm Osünsn — Boslassen üum
8ebliessen des Bensters. — Wintorfsnstsr können
leiebt damit verbunden werden. ver Bsseblag über-
triikt an Binfaobbeit ailes bisberige. (Garantie für
8oliditât übernimmt (2998

dottkriocl 8tiorIiu, 8ekaffk3U86n.

I. Gainer, ?âMà I
— 8t. ààtiÂM 8, 8t. (malien ^

Mlptiàlt 861116 d6NiidlÜ6

Karliustdocieii-^VioliLs,
îtueli für U0àl V6i'W6iiäkni', in Lüeli86ii von Vs f'Ì8 i 5

Kilo; ünssiZ-s >VÎBlì86 in KB180I1611, 06l, 8t0lìl8pàn0
Bum Löäen i'6Ìiiis'6li. (3112

(2714'

voMMàrke
(VUeiiNgerl'^Nrjk^iitN ^gc^.Ulm s/N.)

— Itvivûtirìvàs u, vollstâiiàij;
uiiselincllickes SlärksmittsI —

unâ soZsi>s,initöi Ülsuziwsselrv.

Vebsrs.II vorrâtUis
s 30 Lis. per Lsrton von </, La.

Kàb«ii-KM
Breite 190 ein. 129 ein. 159 ein.
à Lits. 45 55 79^

per 8tüek, 59 in. lang, billiger.

8pAlÌ6i-iVàe

l'rau'bsii-ZàcklZ.
per 8tüok à 15 und 29 dts.,

per 59 8tüek Br. 6. 59 nnà Br. 8. 59
3194) emxtieblt bestens

1^. DLNAlLK, Konnsnciinii 12,

Lààkrtûed.sr
(«OK. Koâll oüor K.ü<ii«oil),

balb- nnà gan^wollens, glatte nnà äia-
Tvnai, in àunbei-, inittel- nnà beNZran,
letztere àanee besonders tür àâ^er-,
NnNsr- nnà BâàeranZinAe, empüeblt ^s-
neiZtsr ábnabwe bestens (blaA. 1451 21)

Okrii', à^ust 1885.

»?» (f<>rvr vì<1
3148) Ais.lnikac!tur'«raArsn-IIall,d1unZ.

»i« kiiklitimlàK àr 8à«iîM ,FràUki!-?«itiiilK"
2833) versendet ant Bestellung:
Blinteimnnii-Hegulillsr, àlsitunK sura Ausodneiâsv ?r. 6. —
ààeregg, ver Nerliìíseds.U) II. ^ntlags 3. —
iViem^er, ^srstlioks SproodstunSon, 15 Bände, per Land „ 3. 35

klreiner, NIs.o!i ILauipk 2um, ^risäsn, blovslls ^ 1. ^
lSnro^v, ?rs.usv.-I.ieds uuâ I-sderi 5. 59
8ns. LüdleN) Das Hs.u.S'ivsssQ naeb seinem ganzen Ilmkange, mit

Beigabe eines vollstârìâÎASQ Xooàbuolivs. 19. ^uil. ^7. 35
L. IVkiss, vsr ?rauev Heil „ 1

— l-rlüok iinâ ?rioäeQ. (Zeb ^4. —
— Unsers rëvàtor unà Làre Äulcnnkt 2. 59

Bamkniseli, >Nn») l^eâiodts, eleg. geb 4. 29
<As.rtsn1s.n1>eIce.1enâsr 1S86, eleg. geb „2. —
Die Spinnstnde 13SL, broebirt 1. 75
Die xsrkskte Soli'nrsi2erlxöoliin, billigstes Loebbneb ^ 1. 59

l^àiràû ^rr ^islSn ^vtssîSlIviinKSin.
viplom cier setivvei^ei-isetien l-nnriesauZstellung in ?ûrià

Nennler's Lisenbitter
m I i < ——

ist ein anerkannt mediîlinisebes Bisenpräparat ?nr Bindernng und Heilung der

Lleielisnedt, lîlàrmâ, allgemeiner SelnväelieZmMnde ete. und bat
kortiväbrend überrasebende Xnren bei Brvncbssnen und Kindern ?n vei^eiebnsn.
Bür Iîeeenvale8cevten und ^lterssekivnelie beider Ülescbleebter sin vor?ug-
liebes 8tärbnngsmittel. ^,uek bei beginnender vipliteritis mit Krtolg an?n-
senden. — Unterstützung bei Bukt- und Badekuren.

Bsnnler's Bisenbit ter -isiebnet sieb unter allen älteren und neueren
Bisenmitteln dadureb vortbeilbakt aus, dass er, obne den Nagen oder die ^
Bäbne 2U belästigen, üngleiob raseb die gesunde Verdauung rvisder bebt. ^

Breis Br. 2 per Blaeon. — Depots in nilen Vpâelcvn. (3t39 V

In äeiu Pensionat
Oovir âs VorivillebB«

bei Vranâson (Lobvà) (B52S5B)
ivsrdsn )ederz:eit )unge Beute ausgenommen.

— Wir vsrptüebten uns, denselben
im Verlaut von 2i?ei dabren das ?rall!2.,
Bngl. und Ital. in Wort und8ebrikt gründ-
liob ?u lsbren. — Boeb vsrden Böglinge,
besonders BB. Bebrer, aueb kür kürzere
Beit angenommen. Ilntsrr. in Aatbsm.,
Buobb. eto. — Rassiger Breis. — Brosp.
u. Bes. vers. da^net-Blirler, Dir. (3975

Lorsets.
8ps?ialität in gan? guten (lorssts, mit

äebtem Bisebbein und neuestem 8ebnitt
und Bestem.

Borsets nnell Alass.
àivablsendungeli steben ^u Viensten

2867) A>"e ?ràt,
Lottillgsrstrasss 26, 2ûrtà.

^eàton I^rolsr Boäsn,
120 LM. Bt'pitreiiielVcdlo),
à 1. 30 Ot«. pei' DUe à lì 1.
9ö Ots. per Nài- dis 3. 65 Ots.

per Netei', in eiii^6lii6ii Hoden, öovvio

Aan^sn LtneBon, vorsenäen portofrei
in'8 Unns (3171

oettingei- 6- Lie., Oàâof,
Zûiîz^i<zlì.

B. 8. Nuster-Bolleetionen und Nodsbildsr
bersitivilligst.

VValiiser-Branden
Bi'in»n-<êu!i1itìit, in 5 Kilo-
Ki«tci»on à Kr. 1. 50 l'rniK O

8«TtDi )>dìoIrunIrnìO vor«6ii-

Mcliknndsn gosucbt:
3984) Wer regelmässig sebr gute lll!Ivà
xsr Bitsr 2N 18 kits, (aueb grösseres
Quantum) lieksrt, sagt (B 34 0)

^llrnl! Ilnlli 2. Bindendof,
Lt. Lallsn.

LIKZK^RV ^

(81I18W

lit8tiàtt dill lllllLll,
Kâilà8 â kààix,

vom billigsten bis 2UM feinsten denre,
aussebliesslieb inländisebes Babrikat, lis-
fsrt in vor^ügliobsr, meistens selbst kabri-
?irter Waare, und bemustert aus Verlangen
(B823 0) ë. WaàâlM,
2696) 8t. Beeubardsstr. 18. 8t. Hallen.

Nôdsl-àbià
K.Wstlî w Torn.

Vâiânâige lVIödlli-ungen
kür Bss-, Loblak- und Vfobn2innnsr,
so^vobl in einkaeber, als in reieber
àkûbrung. ^2999
preise äusserst billig; Solidität garantirt.

iXuk V erlangen ivsrden Beiebnungen,
Nüster von 8tosfen und Breise eings-
^nàt. ^ 1525 V)

c«ocoi»or

57<Z^il.S«.

Xocà- Zpàtt
3^xtB^-(^viâtàì

von reinstem desebmaek, gesund und sebr
ökonomiseb iin debraueb, in Kübeln von
4, 127- und 25 Kilos netto, billigst bei

s. Kin«!or im 1leier«I,oi'
(0B8586) 2ûrtoà. (3999



„Den testen Erfolg taten fliejenigen Inserate, welche in flie Hani Her Frauenwelt gelangen,"

in Maroggia, am Ufer des Lugano-See's,
25 Minuten von letzterer Stadt entfernt und 21ja Stunden von Mailand, in prachtvoller

Lage; umgeben von einem grossen Garten. — Ausgezeichnetes Klima. —
Unterricht in der italienischen und französischen Sprache und Literatur nach
einer praktischen, seit mehr als 8 Jahren mit dem besten Erfolge angewandten
Methode. — Viele Referenzen in der Schweiz und in Deutschland. — Familienleben.

— Sehr massiger Pensionspreis. — Eintritt am 15. Oktober. —
Gotthardbahn- und Dampfschiftstation. — Telegraphenbüreau neben dem Institut. —
Prospekte mit dem Abbilde des Etablissementes versendet auf Verlangen Herr
Dr. R. Manzoni in Maroggia, Kanton Tessin. (H 1939Y)

~
[3185

Kunst' iifié Franenarbeit-SeMe
MühlebacMrasse 6 Zürich-Neumünster MühlebacMrasse 6

(GregrCirid-et 1880-)
Aufnahme von Mädchen und Frauen am 8. Oktober für den Unterricht in

folgenden Fächern, deren Auswahl frei steht: Weissnähen, Kleidermachen, Sticken,
Wollarbeiten, Maschinenstricken, Glätten, Blumenmachen, Putzmachen, Zeichnen
und Malen (Ornamente, Blumen. Portrait). Buchführung, Rechnen, Oorrespondsnz,
französische, englische, italienische und deutsche Sprache. Der Unterricht dient
für den Hausbedarf, zur beruflichen Ausbildung oder zur Ausübung des Lehrfaches.
Es kann auch nur das Zuschneiden allein besucht werden. Bis jetzt wurden über
400 Schülerinnen ausgebildet. Pension, verbunden mit französischer Conversation,
bei den Vorstehern. Zur Besichtigung gefertigter Arbeiten ist Jedermann höflichst
eingeladen. Adressen früherer Schülerinnen, sowie Prospecte durch den Vorsteher :

3173] (H 4297 Z) Ed. BOOS.

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg 5.

Beginn des neunten Kurses den 21. September d. J, Die geehrten Töchter sind
freundlichst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft
ertheilt bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden
können. — Es empfiehlt sich bestens [3161
(M 8800 Z) Frau. Engelberger-Meyer.

lfl
V Uli

Wormann Söhne
Marktplatz St. Gallen Stadtschreib.

Spezialitäten in
Tricot-Taillen

sowie

Tricot -Kinderkleidchen
in allen erdenklichen Farben und Grössen.
NB. Halbwollene und baumwollene Taillen

führen wir nicht. [2695
Nach Auswärts Auswahlsendungen bereit¬

willigst und franko.

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
YEYEY. [2688

Steh'weizerlsclie Milch -Chocolade«
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten.

Gänzliche [Liquidation
Seidendetailgeschäftes Jacob Zürrer

Ba^nhofstrasse 18, Zürich
bis Ende September.

IH <11.l'iIi ,(i'cis,'. __
(OF8SOO)ler

"°Ch V°rr8thigen °ndfSehendeB St°ffe »mSebeIia Sratis„°')d

in %k Pfund Carton

aBDl|;T7lKïl ^r;eichtei;i Bugein
wtheilhaftauf Wasche

}y ' ^ ^ ^ t z Glanzbuqeln unübertrefflich

Patent Doppelglanz Stärke von
W. ZWICK,Albersweiler Pfa|z.

f.QrrainIQ PI ''ooeKisten versendn à s, ^ v

Pearson's

Absolute Schonung der Wäsche; grosse Ersparnisse an
Zeit, Arbeitslohn, Seife und Holz. 10 Hemden rein
gewaschen in 15 Minuten. Schon mehrere tausend Stück in
Funktion.

Ganz in Kupfer innen verzinnt oder in starkem Blech
zu haben. Bedeutend ermässigte Preise. Pearson s ächte
Schnellwascher sind die besten und daher die billigsten. —

Hunderte von Referenzen. — Prospektus und Gebrauchsanweisung franco gratis.
Ausringmaschinen 30 cm. breit Fr. 26. —, 37 cm. Fr. 32. — franco.

Alleiniger Vertreter: Ed. Wirz, 30 Elisabetheiistr., Basel.
Dépôt: A. Füllemann, Speisergasse 17, St. Gallen. [3168

Café-Extract.
Dies ist das wiederholt und tägliche Getränke in den meisten

Familien und es liegt jeder Hausfrau daran, einen guten Café auf den Tisch zu
bringen, aber einen wirklich schmackhaften und guten Café nur aus Cafébohnen
herzustellen, ist kostspielig. — Will man nur Bohnen nehmen, so müssen dieselben,
um eine halbwegs hübsche Farbe zu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Theil fast zu Kohle verbrennt, und hiebei geht der beste Geschmack (das sogen.
Cafeïn) theilweise verloren, — wodurch guter Café ein grösseres Quantum Bohnen
benöthigt und hiedurch eben theurer wid. — Um einen billigeren Café bereiten
zu können, hat man zu den verschiedensten Mitteln resp. Zutbaten gegriffen und
dieselben sind mehr oder weniger zweckentsprechend; aber von den vielen in den
Handel kommenden Café-Beimischungen das Beste herauszufinden, dürfte der Hausfrau

schwer werden. Es ist daher mein eifriges Bestreben, Ihnen etwas wirklich
Gutes in meinem Café-Extract zu empfehlen.

Café-Extract von Gustav Himpel in Rapperswyl
lY a£s Zucker hergestellt, also die natürlichste Cafézuthat, und kann ich für die
Unschädlichkeit meines Erzeugnisses jederzeit Nachweis leisten. Mein Café-Extract
ist nicht nur sehr ergiebig für Farbe und Glanzherstellung des Cafe's, sondern
mildert auch die starke und hei schwächeren Personen oft schädliche Einwirkungdes zehrenden, puren Cafés — durch seinen nährenden Zuckergehalt.

Um hierin den verehrlichen Hausfrauen alle Bequemlichkeiten zu bieten,
verpacke schon kleine Versuchsquantitäten in Blechbüchsen, mit Gebrauchsanweisung
versehen, und zwar von */* Kilo Büchsen an aufwärts in V 1. 3, 5 12 Va—SO Kilo
und offen.

Ich empfehle Ihnen dieses mein Fabrikat — ohne Prahlerei aufs Angelegentlichste
und drücke den ergebenen Wunsch aus, dass Sie einen Versuch machen

möchten, indem achtungsvollst zeichne [3095

G-ustav HimpeL

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

„veii wà SM dà SiAöiiiUü wmls, veleds lu Sie HsN à ItMimIl WàUi!."

in àroggîa, am llker des Lugano-Lee's,
25 Zlinnten von letzterer Ltudt entfernt und 2^ Ltuuden von Nailaud, in praebt-
voller Rage, umgeben von einem grossen Oarten. — àsgsdeiàietes Rlima. —
Rnterriebt in der italîsniseben und trandösiseben Lpraebs und Literatur naà
einer praktiseben, seit mebr ois 8 Andren mit 6ein besten Rrtolge nuge^vandten
Äletbode. — Viele Referenden in der 8à-eid und in veutseblaud. — pamilien-
leben. — Lebr massiger Pensionspreis. — Rintritt am 15. Oktober. — Oott-
bardbalin- und LamptsebiK'station. — Relegraplienbüreau neben (lern Institut.. —
Prospekte mit «lein Vbbilds des Rtablissementes versendet aut Verlangen Herr
vr. R. Alauz-ouL in Alaro^Kis., Ranton lessin. (R 1939 V) ' (3185

Kîlklsi' ilklß ffZtiEklWbsìi'Ikkklìk
Wtlîkàeli8tta88ô 6 /üäli?seumün8tvi' Mlàtà^e 6

((Â-sZrvìriâsi ISSO.)
àtnabme von Nädeben und Prauen am 2. Oktober für den Rnterriebt in

folgenden päebern. deren ^usvabl frei stebt: V7sissnâkêll, Rlsidormaobsn, Ltioksn,
VtoUarbsiten, ITasoàsnstrioksn, Slättsu, plumsumaobsv, putdinaobsn, Lsiobusn
und Ualsn (Ornaments, Zlninsn. portrait). Duobkübrung, peobnsn, Oorresxonclsnd,
frandöoisobs, enZlisobs, italieniscbe und deutsobs Lxraobe. Der Rnterriebt dient
kür den Hausbedarf, dnr beruüieben Ausbildung oder zur Ausübung des Lebrtaebes.
ps kann aueb nur das 2usobnsidsn allein besucbt werden. Lis jàt wurden über
499 Lebülerinnen ausgebildet. Pension, verbunden nrit trandösisebsr Lonversation,
bei den Vorstebern. 2)ur Lesiebtigung gefertigter Arbeiten ist dedsrmann böüiebst
eingeladen. Adressen frübsrsr Lebülerinnen, sovde prospecte dureb den Vorstsbsr:
3173^ ^297 dSsos.

Xoelisolià Lrni-Haus
5 AâtveK — — XeltiveZ' 5.

Beginn des neunten purses den 21. Lsxtsmbsr d. d. Die geebrten Löebter sind
frsundliebst gebeten, dis Letbeiligung reebtdeitig andudeigen. Mbere Pnskuntt
ertbeilt bsreitvilligst die Rnterdsiebnets, woselbst aueb Prospekte bezogen werden
können. — ps smpüeblt sieb bestens (3161
(N 8899 p) IV^ rr

ll>

MrmAnn Lölinb
Nätttpktz 8t. 6Men Ltààlb.

Kp>SSüikAlitiAbSii lu
l'rieob-^a.illsii

soude

Irieot -Rinderklêìâckêli
in allen srdsnkliobsn parbon und Srösssn.
RL. Lalbuollene und baumwollene Laillen

kübren wir niobt. (2695
Mob àsvârts àsvablssndungsn bereit-

villigst und franko.

6 golâons UQâ sildoriis MsclaiUsu. — 2 vixlorrrs.

OboeolAt O. Rstsr
(2688

G«5l»HVSR5eSI*K8«;I»S
Vo^ügliebstes Kàlmgsmîiie! türKindel-, IVIagenIeicienäe u. keoonvàseenien.

I^Î«IRRÎ«Kàî<V»K

88illknl!ötsilgk8cliäite8 Iseob àrei'
^àlì0(^1^886 18, ^Ûl'îâ

ois LriÄG
^ u>>i I. ,,I, j^<

"°â âà!s°° St°Ik° êwti^°°â

nàin '/s^funcl Lâ Non

Lugsin
7 ^ "°^e>>nsftsui Wàscbe

pàtvoppelglsn? Ltàà v»n
W. iwicx.^àwsii^ f-fà.

(0spZ(>iill -ovsx^ien veisesà ,s I?.

Absolute 8ekouuiig der IVäsoliv; grosse Hrsparndsse au
Xeit, àdeltsIollN) 8eike und Hold. 16 Heurdkn relu ge-
^vaseden !n 15 Ainuteu. Lebon inebrers tausend Ltüek in
Lnnktiov.

Oaud iu Ivupker innen verrinnt oder in starkem Vleelr
du baben. vedeuteud erniässigte preise. Lsarson s äelrte
Lebnelluasebsr sind die besten und dabsr die billigsten. —

Hunderte von Referenden. — Rrospektus nnd Oebrancbsanueisung franco gratis,
^nsringinasebinen 39 cnn breit Pr. 26. —, 37 eni. Pr. 32. - franco.

.UKimM Vlitlito': ûà. V^ir2. Zs> kûi^hàWtl., àLà
Depot: rüllsrnann, Lpeisergasso 17, 8t. Oallen. (3168

(îìl'ó-lbxllilà
Lies ist das udederbolt nnd tägliobe Oetränke in den meisten pa-

inilien und es liegt ^eder Ranskrau daran, einen guten Lake auf den Liseb du
bringen, aber einen udrklicb sobinackbakten und guten Oaks nur aus Oakebobnen
berdustellen, ist kostspielig. — Vull man nur Lobnen nebrneu, so müssen dieselben,
um eine balbuegs bübscbe parbe du erdielen, so stark gerostet werden, dass sin
Lbeil fast du Xobls verbrennt, und biebei gebt der beste Oescbmack (das sogen.
Oakein) tbeilusise verloren, — uodurcb guter Oake ein grösseres Hiiantnm zzânen
benötbigt und biedureb eben tbeurer uid. — Rm einen billigeren Oake bereiten
du können, bat man du den vsrscbiedensten Nitteln resp. 2iutbaten gegridbn und
dieselben sind mebr oder ueniger dusekentspreebend; aber von den vielen in den
Rundel kommenden Oake-Leimisebungen das Rests beransdubnden, dürfte der Raus-
trau sebuer werden, ps ist daber mein eitriges Bestreben, Ibnen etuas uirklieb
Lutes in meinem Oate-Pxtraot du empteblsn.

Ls-ks-Uxtraei von Ouotav Liiuxsl in Raxvsro^vl
à aus Mucker bsrgestellt, also die natürlicbsts Oatàutbat, und kann ieb tür die
b nsebädliobkeit meines Rrdeugnisses ^'ederdsit Racbueis leisten. Nein Oate-Rxtraet
rst mât nur sebr ergiebig tür parbe und Olandberstellung des Lake's, sondern
nnldert aueb die starke und bei scàâeberen Personen ott sobädlicbe pirâirkungdes debrenden, puren Lakes — dureb seinen nälirenden ^uekergebalt.

Rm bierin den verebrlieben Raustrauen alle Legusmliebkeitsn du bieten, ver-
packe scbon kleine Versnebsgnantitäten in Lleebbücbssn, mit Oebraucbsavv^eisung
vsrsebsn, und d^var von Rilo Lücbsen an auRvärts in ^/z, 1. 3. 5 12^2—59 Rilo
und oSsn.

> -

leb empteble Ibnen dieses mein pabrikat — olms prablsrei ant's Lmgelegent-
liebste und drücke den ergebenen IVunscb aus, dass Sie einen Versueb maeben
uZöcbten, indem acbtungsvollst dsiebne (3995

Sp6czia1its ào Oàooolat à la Iloisotto.



„Den taten Erfolg lata diejenigen Inserate, felcïe in die Hand der Frauenwelt „gelangen.

Vierwaldstättersee.
Hôtel & Pension Schloss Hertenstein.

Eröffnung1 seit 15. März.
Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.
Für Reconvaleseenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse Terrasse. Billard - Zimmer. Ruderboote. Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)
ZDa.aaapfscli.ififssta.tion.: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. [2647

J. Frei-Ddeyer.

Familien-Waagen
gewöhnliche, von 10 Kilo,

Universal-

Familien-Waagen
von 15 Kilo, mit Eintheilung von 10 Gramm
bis zu 1 Kilo, von 1—15 Kilo dagegen zu
50 Gramm. [8078

Diese letzteren sind besonders zu
empfehlen.

Lemm & Sprecher,
Multergasse — St. Gallen.

I

10
efiaij -âlGutOcV

1U qOLDEtfE jrfEDAILLEff u. E^EffDIPLOiqE

AM/ flauest é'cwhà Jtzäqt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz :

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonh. Bernoulli
in Zürich und St. Gallen. in Basel. [2454

Zu haben bei den grösseren Colonial- u. Esswaarenhändlern, Droguisten, Apothekern etc.

Pension zum Klösterli
— auf Karrersholz —

i/4 Stunde von Horn am Bodensee.
3029] Schönster Aussichtspunkt. Gute Bedienung der Gäste. Mildes Klima.
Gelegenheit für Milch- und Traubenkur. Bequemes Logement für ganze Familien.

Höflichst empfehlen sich die Besitzer:

G-ehr. Blesi.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung"^
Monat Abonnements - Inserate 1885. September.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
I Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarns).

'Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 B. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
II Handstickerei- Geschäft.

Frl. Steiner, Villa ïon Kève, Lausanne,
is Familien-Pensionat.

Conditorei yon A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Baumann, Herisau (Appenz.),

VorhangstofEe &c Ridearrx
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern hilligst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stahel-Kunz, linthescherg. 25, Zürich,
Fabrikation von Enabenkleidern nach
19 neuesten Mustern.

Château de Courgeyaux, pre« Moral.

Pensionnat de jennes gens
dirigé par Mr. John Haas.

Jac. Bser & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.

20

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Yilla Bosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Job. Göldi-Saxer.
32 Ammen-Yermittlungsbnreau
E. Sehreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Büligste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen-Culturen

38 G. Schweizer in Hallau.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERG-ER Hachf.)

Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,
Schnitzereien.

Nähmaschinen neuesten Systems
« Hugentobler, Uhrmacher, Weiufelden.

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
51 Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speieergaaee.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 ^A-nfertigrung nach HVEaass.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten Fabrikpreisen

— Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (hentschid.).

Sj-a.r g-efällig-ezi 3>Toti:s.

Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens Tier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu riehten.

BW Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts - Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — HB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft
als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern

in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

E.Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mäcichen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

57 GharantLrt äcliteaa
— Glarner Bienenhonig —
versendet stetsfort zu laufenden Preisen
Gmdschr. Hösli, Haslen (Glarus).

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Emil Frey in Aarau.
ZESZ-ö-nstliclie

blühende, wie Blattgewächse, treu
nach der Natur angefertigt.

— Schönster Zimmerschmuck!
61 Preis-Courant gratis u. franko.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

65 C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

W. Rietmann-Rheiner, Grayeur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
GravirungaufMetall-u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.
66 Farbenangabe erwünscht.

68 ^Ä.ioaexi3s:a,n.xscli.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kramg. 23, Bern.

lederhäuser-Schenk in Grenehen (Soioth.).
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,

Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

Bremicker, pract. Arzt, Glarns.
Frauenleiden, Unterleibs-, luagen- und
Hautkrankheiten. Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt. Behandlung auch
70 brieflich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hotmann & (Me^^tTG^llenT
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Borschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palm«.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderohe.

^©s "fe @i 3U é§ © Ja, @ |
Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

„ven Wien ViM àlleii iliKMeii In«!e> veleke in öle vMil ier MiöMM „WlgUM.

— Visr^valàstâttsrsse. —
Nlkl îl ftlZjR ZMllSâ WWlà

r <> IllrrZm«> 1?.
Lin rubigsr állksntbaltsort kür Damilien. Btablisssment ersten Ranges, mit allem
domkort àsr blsncsit ausgestattet, inmitten eines grossen Barbes nnâ unmittelbar

am Lee gelegen. ^.usgscsiebnets Bension, Dr. 6, 7 unà 8 per Bag inel. Zimmer.

M k8GMà8eàM im kMjà mä ?u emMKIen.
Lin döedst an^enediner 8oininei-3.nkentds.lt.

Hrosse serrasse. Lillarà - Äininsr. Buâerdoote. LeelMsr.
(Dast alle Ammer bsicbar.)

Ds,Z2^.x>SsOv7i.Z.A5ssìs,ìZ.QZ5.: 20 Minuten mit Dampkseblkk naeb Bucern;
20 Minuten naeb IVeggis. (2647

^2^62-^6^62^.

fAMllisn-UAagön
gevöbnliebe, von 10 Dilo,

tàml-
1»à»àWii

von 15 Dilo, mit Dintbeilung von 10 dramm
bis cn 1 Dilo, von 1—15 lvilo àagsgsn cu
50 dramm. (3073

VÎS8S làsrsu smä dS20là?L 2tt
smxkàlsN.

temm Ä 8preàr,
ÄInItorAasso — St. Hs-IIsu.

I

m111 Ivuir^ u^jMàiMe

LnAros-I,s.xsr bei àen derrssponàenten àer desellscbakt kür die 8cbvà:
Herren ^Vsbsr ^.lâàxsr Herrn I,voà SsrnonIIi

in 2ürieb nnâ 3t. dallen. in dasei. (2454
dabkü del à AàsiM llolomal- u. kssvâMklldàllàlgrll, vroMà, Apotdàgru etc.

tension 2HUN» ILIösdvrli
— auk Xarrersbol^ —

^4 Mîìîuâ« v oiî :>i»i Iîo<I«ii8«V.
3029l Lebönster àssiebtspnnbt. dute Bsàisnnng àer däste. Milàes Xlima.
dslegsnbeit kür Mileb- unà Braubenbur. Bequemes Dogemsnt kür gance Damilien.

Mkliebst emxkeblen sieb àie Besitcer:
(^6^)2^. ^Bss2.

Lxsàl-^.ârssssn-àLisiKer âer „Loàel^sr?rs.U6ii-7!6ituiiA"i.
^Vliorrrrorri^rrî« -» 188^». KSx>tSin1)6i?.

Bernin «k 8preeder, 8t. Hallen,
Dager in ksrtigen Hissn-, Usssing- unà
Ltaklwaarsn. Lsilervaarsn. drôssreàs-
ivabl in l^sàsuZsn, Vorlagen, Bà unà
I Bssoblägsn kür ^aubsägs-^rbsiter.

XumtMk'bsi'ei unà obsm. V/ssckanswli
s 2. Slvtorinvlstor in Xnrieb.
dràtes Ltablissement äieser dranebe.

Ler^kelà, àowôop. dît, Xetstai (klàkllz).
'Specialist tnr AaZsn- u. Drauenleiàen.

I'adridation von ?6uer-^nL!iinà6rri
7 R. Luder, ?aiui-küti (?llriâ).

^ Heseliiv. Loo8, 8eete1ä-6üriel»5
Xunst- unà ?ran6narì>6it-8eliul6.

F. L. 8eliie88-Du^, ^xpeuxell.
II Zanàstiàsrei- Hesàâlt.
?r1. 8tàei',ViIIà à Lève, liausaime.
13 ?aiNÌlÌ6N-?6II8Ì0Nat.

Ovvâitorei von 1^. vietd-^ipp^
^ àrktxlst? 23, 8t. dallen.
Malaga, Û/Iaiieirs, 8Iierr>, Ikes, Lsiê, Lliocolai.

?iek «d Laumaiìn, Herman ^Wa?.),
Vord^nAsìoSS I^iâS3nixi
di^snss u. enAl. Fabrikat lieksrn billigst.
13 Äliistsr stst» krsukc» Visastsi».

8talie1-Ituil^ Iiiàsàg.U. ^ûrîeli,
Fabrikation von Xnabsnklsiàsrn naok
is vsusstsn àstsrn.
Hdâteau àe Honr^evaux^ psàz ^osâi.

?SQ»lo»»»t àv ^onnss xons
àirÎAo par Mr. Jokn daas.

'?ae. Lser â Ooinp., àdov.
27 I-àolvnw-LoàoiiIivloxv.

20

Züüreliei' 8xaâeràkadrill5
LeiàenAasss 14, Aüriob.

3xg.àc>e1ibsrào jsàer drosse von k'r. 40
an, transportabel ausgemauert, darantie.

„Villa Rysenber^" ainRlìàkall
Xnabsn-Lr2Ì6^nnA8-àstait

2s von àlod. SSIàt-Saxor.

^ Vmmen-VerlnittluiiKslmi'eaii
H. Lobrsibsr-^alàr, Hebamme, dasel.

kunzMi-bsi-ei unc! eliemisvlis Wasobei-ei
ss Là. ?rià, Basel.
döebste dsistungen. — Billigste Brsiss.
drospeotns unà Muster kraneo 2u Diensten.

LäUlll- Ullâ kosell-elliturell

a« H. ^livfàer in Lallan.
.1. II. Boeder, 8t. Hallen

43 <n. NNNLNRNNR Z^îlekk.)

Kunst-, kapier- unà Lalanterîebanàlung,
Svbnit^ereîen.

Mdinasediven neuesten 8^8tein8
4» AnZsntoblsr, Dbrmaobsr, 'Vêirckslàsn.

^lkr. 8eliin?, LottinKen-Xüriek,
51 8xs2srsibanànA.

B. 8ed^eits:er, 8t. Hallen,
Heirs âs? Mlarl^t- n. Lxsissrgnsgs.

Manukaetnr- unà Moàsvaaren.
Stoüs k. Damen-, Herren- u. Xinàsrkleiàer.

donksetions nnà dostnmes.
52 ns.c?l^ 1VHS.S.SS.

56— Vanien-Lleillerstotte —
lieksrt an Drivatleuts ?u billigsten k^abl'ik-

preisen — Muster umsonst nnà krsi —
Lanl Bonis «ladn, Hrei? ^eàciiîà.).

^5vi.Z7 Z-SFÄIIZ.Z-S2^. H^sìZ.2:.

8rsâviiieil: isâen Aoiiât vimiisl. — Älsii à5onvirt 8i<;k isâsr^sit aut àrsi, »«eds oUsr ^vôlk
Äloiists. ?reis: per 2sils à 25 Lts. psr Aoa»t; ââ» Nâuiii-Âlâxiiiiulll kür isäea ^koullsotov ist
döedstsvs vier teilen. — ^vi»siàui>xsii kür àtoadirig dslisbe lu»r> kr»r>ko (per ^orrespollâsllnic»rts
eàer Lsstsllsodeill) »a âis àpsà. üor „Sedveissr ?r»ueii-2situllx^ ia 3t. ?iüoi»-3t. NkNeii riedtso.

^Vir dàdell ckisss Dinriodtuvx AstroTen, um <i!e Nssedükts - ^ürssssu rexslmüssiAgr
Illsersuteu »uk diNi^stv 'iVsiss immer IsdsuàiA ^u erdultsu; clumit irsiiii sied ?irm» ir> xsKNiAsr
unà kürzester àt àsm icousumirsuàsu ?ublikum ia moustlioden 2viseksurâumvu visüsr in klriu-
usruu^ driu^su. ?ür 3ps?iuiitütsu ist àisssr Aoüus desouüsrs ^ssix^nst, sdsuso kür Hôtels,
?sosiousu uuâ lustituts sto. — k!g vvràsu nur unerkannt soliàs Xürssssn uukxenommsn.

vurok àas visikued Asmsinsums Abonnement àsr „Sedvàsr ?ruusll-2tx." nnà in àsr Mxsn-
sedukt als?umiliendlutt AsIuvAsn àisss kleinen à^sixsn in àie llunà von minàsstens 15,000 lisssrn
in àsn besten Lrsissn àer ^un?sn Sekvsi^.

B.ÜLadner-IViek^ AsrlitZ.. 8t. Haileu,
55 àsstsusr - Hesàâkt.

8ed^ve8tern Dublin, durgrioi-f (ksra).
Bsnsionat kür ^ungs Näciobsn.

dortbilàung in Mnsib, allen desebäktsn
in daus unà darten, iveiblioben danà-
arbeiten nnà uàsssnsebaktlioben däebsrn.
58 — Drospebts gratis. —

57 L3-s.rs^ìû?î àc-liisirz.

-- HIarner LienendonlF —
vsrsenàst stetskort ?u lankenàsn Drsissn
Hmäseiu-. Lösll, Lasten (Hlarus).

B. V. B^^er in Bdai (8t. Hallen).
IVIeà deitleciei-n-dsinigungs-KssebM.
53 ?abr. von dsttvaarsii unà 'V/'âsobs.

Hevr. Lerndar<l, Xusinii (8t. kzllev)

3ain6nliancllnllA â LanäelsAärtnsi'si,
dn?NA6 dmààerlMF V0?1 dbsd Itnc?

so ^ierAKrten.

Bmil Bre) in Varan.
ÛZI'VI.T1l.Sì1Û.<-àS ^?lkIs.2^2!SIL2.,

blûbenàs, v?io dlattgsvväobse, treu
naeb àer datur angekertigt.

— Lebönster Aimmersobmuek!
61 Dreis-donrant gratis u. kranbo.

Na^Ai V Bie., LanàsIsnMlsi-,
32 ìsinpttds.1 â 2ür!od.

Specialität: lieble aus »ülsentriisbien.

8ebulbuclàsiâlung Anienen, kern.
drösste Debrmiàlan8tiilt àer Lebi^à.
Sodreib- u. ^siednunASmuteriulien, l>lulutensilîsn,
63 Lurouu-L.rt!kol. — LutulOA gratis.

lOeiäkHäl'bei'ei u. ebem. Ws8oban8igli

35 H. V. Heipel, Basel.
Dilialsn: Ssuk, dsrn unà 2üri°b.

IV. Kletinann-Bdelner, Hraveur,
64 unterer Lraben 6, 3t. Hs-IIsn.
dravirnngaukMetall-u.Duxnsgegsnstânàs,
Detsebakts, Metall- unà Xantseboub-
Stempel, Dings-rints, Leliirmscliilàer,
blnmmerir- n. Musterstempel-Masebinsn.

V. Uantel-IIilliner, burled,
àbt englisebe Wasebtiseb-Kamitui-en,
20 versebieàsns ivunàerbûbsoke Darben,
von 18 bis 40 Dranken. Muster kranbo.
66 Darbenangabe erivünsebt.

68 ^.IN.SZ7Z.1ZID,TìïSQl71.S

XraASQ unà ÄIg.ii«zdottoi»
?uin Xalt-^bvvasebkn.

Bortenler-Büseder, liràioz. 23. Bern.

Nà'NìiM'-8ànk in (iiiiiilitn sSoiotli.).
69 Zuok- uvà Baxisrbanàng.
dilligste Bezugsquelle kür ails kücder,
8cbreibmaterialien, eetscbatts unà Stempel.

Breinieder, praet. Vivt, Hlarns.
?rAV.SQls1â.SU» Hu'dSrlSÎ^L'', IllAASQ- unà
Bantkrankksitsn. Brkolg in allen beil-
baren Dällen garantirt. debanàlung aneb
70 brieüieb.

Hrösstes VntiMitäten-RaAa^in
77 2. IVIàvr, Vzkl (Ft. dallsn).

Kieiàlâàei unc! ebem. Wasebanstslt
7g HeorK Bietseder, IVintertbur.

Lotinavn ä ^Hie^ 8t7HalIell,"
?» ^êinsn- unà Bauinwollv^aarsn.

Kunsifät-berei unà obem. Wasobanstalt
so Lorn dsi Borsedaed
nnà in8ì.kâ!!en, NsuAasss 17, î. ?àlms.

IVasebsrsi nnà Dârberei
kür Damen- nnà derrsn-daràerobe.

^TSìSlI>MS^Z>.Gâ.ZS.'

k/âr^ôîâneêe abonnir bt67Niê a»/- inonaâebe
Mnrà^anF à beiAefüAten /àltes im ^<Zres'?6?î.-Vns6îA6»' cker

„Sàeà F'rauen-^iittNA".
Ort unà Datum: klrma:

druck àer Zl. Kâlin'sckeri duclàuàrei in 8t. Hallen.
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